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» . m . JJ4 . Und als» wird vondem L-indenl » renovatolp . 9Z4 - Mb 1
BiMiotheca fcriptorum mcdicoruai IUID 003 Ätoüen tu der Historie der medirnillchen
hktk p . 7 ; s dieses Jahr der Geburt Solei.an ier. fälschlich ms Jahr l sr i verlegt , oD0l̂ *

ofU n»
fcro volher oenan ^ tc Männer liire Angabe au » de » Frehtri iheatro virorum * mw .

[j(
scheinen gedorqet zu Kaden nnd Vieser letzter >u seinem Gewährt . Mann den Adam « . ^, »1
medicorum anziehet , so ist vieses Vorgeden des Elcbrrl um so viel seltsahmer , da

^ Ksekdas Geburt» . Jahr ! des Soienande, - ms Jahr i ; » r versetzt und also einen andern 01 ,
begehet » welchen Jrrihnm auchikästner in seuiem medicinischcngelehrten Beyico 9,ü<r“7 - i ert<
Seschriedc ». Gegen die Milte de » lÄten Secnii regierte im kleoischen Wilhelm « 0« ”

(e
Herzog von rleve ; dieser Herr machte sich ein so derbahret Vergnügen daraus junge
von guter Hoffnung durch ausnehmende ftipendia »um Dienst des gemeinen Wesen»
machen »u lassen , unter weiche Stipendiaten denn auch Solenander mit ausgenommen.
de ( r ). Von 1747 bis 1749 hielt sich Solenander »u Löwen in Draband aus, unL r je >£ '
pch daselbst der Ärtznev - Gelaurlheit , loqirle auch an gedachtem Orte beyvem ^ °̂

.,veneuwir « Bmhelius ( 3 ). Von hier begab er sich nach Italien und lebte daselbst an veri» '. »teNi
Orten etwas über ? Jahren , studirte theilt »u Bvnonien , »Heils zu Pisa , an welwcw ,^ n§
Orte er bev dem DoAor Luca « Ghynui im Ha ^se war und sonderlich aus der untere flB,
des vortresiichen Medico - Chirurgi Gabrieü » Eaiiopii vielen Nutzen schöpfte , tvmahien

Medici Gilberti Holland! ( 7 ) . JnglkichkN hat er »U dieapolis sich ebenfalt in - .
schrft geübet - Daraus hat er gantzer drev Jahre bev den Mineral . Bädern »u Yi| Uttft aU iRepubüc Lucca als Bad . Medikus in Besoldung gestanden ( 6 ) . Nach seiner Zurual ^ xich'
kHtichlimn k ?bk - i» tinrh » inifl » Cl ^ hr * lunhnrrk h * n Ktriihmtpfton «XCA* _n fltlItalien hat er noch einige Jahre hindurch aus den berühmtesten Universitäten 3 ^«»»

^ eiv
bev den geschicktesten Männern sich geübet und vornemlich zu Lion »wey Jahr wjw „ ,rieM
Mitglied des ' dortlgen Collegil * Medid piaiin medicam getrieben ( 7 ) . Dev
aber hat er sich auch in Unterrichtung anderer jungen Leute hervorgethan( » )-
3 > Jahr alt war und also im Jahr khristi > 779 hat ihn sein Landes « Herr cet hef »19*2
Herzog »u Sleve , Wilhelm der vierte , der »ur selben Zeit nach einem ausgeftanvenen , ,che»
Fieder an dem Dcorbut und Quartanfieber kranck war , ru sich an seinen Hof bernne ? '
Ruff Solenander auch angenommen und sich in der Mitte des Gommers von s*® > ,tze »>!7
auf den Weg gemacht , alwo ~ ' ** ■' ■* - - - s— *f- n — k**Mfl,n "
»ermuthkich *<uu gekommenen _
auf aber von einer gefährlichen Dyfenterie
»u Antwerpen so lange liegen bleiben muste ,
»er sortgesetzet und von seinem Landes . Herrn alt Leib « Medicus angeordnet »n» «eEr wurde als» zu dieser Bedienung aus Frayckreich brruffen , und kam folglich «uv xM

»0 er jedoch wegen der bamadligen eingefallenen desnS*" ^ v»^
>en Diät . Fehlern »»erst von einem starckenLurcblauss" ygp- - - ' r dergestalt überfallen unWLnck worden ' .

, bi» er curiret war » da er venn frW rLj ( l' s,
'

» ) Vid. Eplft . Dedic . Solenandri. '
, ftjjui *®1'//»

3 ) Solenandii Confilia med . p . 3t » , 704 . Sr Job . Wied Opp. p . 124 . ?(jeaber Jeremias Brachelius hieß eigentlich Jeremias Driver oder Triver und .
er zu Brackel in Flandern gebürtig war , UrarKeiiu, genannt. Er war der,

v s
Professor Medidna ju Löwen , und hat sich durch verschiedene Dchriften v
« acht.

4 > tont Wien opp . p . 18a , & 317 . & Solenandri Confilia med. p . 457 «
5 ) Solenander 1. c . p . 346 . p , J*5*
6 ) Nach dem Zeugnüß des Dessenil Lrouenburgii in äetenüone wedlclo » 'ti
7 ) Soienander 1. c. p . 334 . & fcq.
6 j Soienander l. c . in przfar .

Soienand« L c . ta dedktt .



dieser Station ( wie Adaml In -vitis medlcarum narriret ) Ndchdtltl Ctftct in seiuem Vaterlan -
de durch die pmin berühmt gemalt batte. Von dieser Zeit an hat Soieaandernicht nur im
Clevischen sondern auch in dem nahe gelegenen Jülichschen , Märckischen und andern Landen
mit unvergleichlichen Succc » eine weitläuseige prazin medicam getrieben , wodey eciebvtb fair
beständig um seinen Lande- . Herrn gewesen, und de - wegen sich bald zu Cleve , bald zu Jülich ,
valv ru Hambach , bald zu Düffeldorff, bald zu Benrad aufgchalten hat , und wenn er dann
Mb wann etwas fretje Luft schöpffen weite , bat er sich nach.siöüderich , wo seine Hau-halkung
eigentlich war , begeben und daselbst frischen « them gehohlets >o ) . Im Jahr 136z hat er
feinen Herrn nach Frauckfurt auf den Reich- , lag begleitet , wie solche» auch > ; S6 nach Aug -
>purg geschehen , woselbst er die berühmten Männerden c^asparuM t- eucerum und Adolphum
Occonem zu Freunden bekäme ( 11 ) . Da aber der Hof seine - Fürsten im Jahr l ; 7 ) nach
PMiffen sich begab , ist er aucv mit dam« gegangen und hak unter Wege - auf dieser Reise
ru Franckfurt an der Over mit dem berüdinre » Ar-tzt cafpa , Hoffmann Freundschaft gemacht.
Nachdem . er sich um ein gange» Jahr zu Künigtberg ausgehaltenund krancklich geworden war,
ist er 19 74 wieder zurück in« Clevische und von da nachher Spa zum Brunnen gercisek , welchen
er auch mit ungemeinem Nutzen geteuncken ( ,z ) . In Feühahr r ; 8 ; hat er sich nach
Braun chweig und Wolisenduttel verfuget und daselbst einen vertrauten Umgang mit den vor. ^
Eigen herzoglichenbraunschweigischen Leib - Medic « Hermann 1 Con .-Mir.gio gi-va t Da» Iahe

"

darauf ist er wieder nach Hause gekommen , und w -ilen damahle » die Herren Epanier in hie¬
sigen Landen eine eigene Walhschast trieben und ca»

*

* eu »«, migrate Co '.oni spikleten, so wur¬
de auch unser Svlenander von , Haut und Hof geiaget , welche , sich venu , nachdem er aves
im Stich lassen müssen , zuerst nach Wesel , demnächst aber mit Frau und Kindern nach Düs«
selvorff retiriret , dlt die Kriege » . Händel gestillet , da er sich mit seiner Familie 1991 wieder
nach Büderich begeben hat ( l 3 ) . Nun war zwar sein Landet . Herr Herzog Wilhelm der
vierte im Jahr 1 S9i mit SoDe abgegangen » so wurde jedoch Soienan .ier von seiner Herrn
SvKceflb' c in der Regierung den Herzog Johann Wilhelm in seinen Posten ali Lelb . Medi »
cut erkalten. Diesen Herrn erhebt Soienand .r auch darum sehr , baß er in die rühmlichsten
Fußstapffen feinet Herrn Vatter» besonder- in dem Punrt wegen der Lktipendiaten geirrt»
ten f 14) . Da- Jahr u>.d den Tag , va unser . Soienander eigentlich gestorben , habe mitGe¬
wißheit nicht entdecken können , so viel aber ist zuverlässig » daß er nahe am Ende de- r <5len
oder bald zu Anfang de- i ? Send » au» der Welt gegangen ; denn dat bat seine Richtigkeit ,
daß Saiaoander ,m Matno 1996 noch gelkdet hat , wie dessen öffter- angezogene Lpiüola de .
«icakoria erweiset . Bey dem Fabriciu » Hildanus hingegen findet sich eiit Brief nemlich In ope-
ridur Fabrlcii Hildani p . 331 . Obi . iChir. Cent. IV . Öbf. 49 . vom Jahr 1609 . worin er pi«
wemori« olim Aickiater vucir juliacenfis genennet wird. Et ist also in der dritten Auflage
der Iöcherischen gekehrten Lexici viel zu wenig gesprochen , wenn er heißt : Soienander hat
umt Jahr Christi 1996 flo . irrt. unser Soienander hat einen Bruder gehabt , der sich sodan-
n«» Solenander genennet , und zu Lemgow alt Doflor medicin « piaxin medicam exerciret

diese » aut Solenandri Conlil . mcJ . p . 4 ) 8 . 46k . 486. 487 . 49 ; . erhellet . Seine
ne» w ?«

e "Eittge Lcib . Aertzte bet Herzog - Wilhelm » de» vierten von Cleve waren Johan-

Wolpbiu, Sohn Galenus Wierus , und um da» Iahe - 987 E -vnberru,

naaders dtltbttP aber diese - Herzog - nennete sich Cosma» Slstanui. Lole-
^ gelehrte Wercke und Schriften sind folgende .

amid lVr anr
™eJic« ofum causa , eorumque temperatione Llbrlduo . Logdunl

apud joh . FraacUc . de Gabun » , jj8 in ^ 0. Don diesem Buche schreibt ConrI »« iu5 in in.
troduftione

10 ) Solenandet I . c , p. 354 . 455.
H ) Solenander 1. c. p. 190 . 366 . 39, .rr ) Sotenander 1. c. p, 33?
* 3 )*Solenandet 1. c . p . 334.
* 4 ) Solcuandetln Epittola dedlcatoiia,
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a ) A pologia . qua Julio Alexandtlnorcfpondeturpro Areenterio apud Leo»11'

JenSe m itZSwi «u?2L ®M *c Menschenändern und unter o,es-"A
oal-nu. , s-d « agi. amrea verimuKt ) deswegen fingen die klügste E

- - - *,f*

tclcs , m «mi '- u» vreuwiiu » * teu iu «gt» »anu VCTU ?S UfcU ütfrWCyen fiuycil vi * ' -'Hflg vkl 'den Aertzten an die Szenische 'Fdoorie nach der Vernunft und untrüglichen Ettavr ^ ußpfa , wie ehedem geschehen , tu prüfen , da fanden sich denn , wie leicht »u gedencken, ■
^ g«.da grosse Gebrechen. Wie nun diese Fehler vssenbahr gemachet und an dar Tag"
^n p(I'- rächt wurden, so schlug man da» Zkald int -Auge und daher setzte e< unttr ben Aek» ^ c.mäkliger Zeiten allerhand ivunderdahre Handel und Zäuckereyen Gonrrngiu » l<vr»
^-got' »Cap . Ui. t ji * von dem eben brmelte» Buche ber ^ Svi-nander » folgender Urtden j0foph i*Galenum lnfurrexeiat Job . Argenterim, vir quidem cximic doäui , verum vcteris “D

. n <jtpdooon Utii peritus Sr noriiatis , ü qui » aliui , cupidus Src. quinimo in Gaieno repre a rgcnt^modum plane enceden » . Oppofuit fefe vcro illi Juliu » AUxandrinus . ^ crU1°
(etii defenfionero fufcepit Reinetus Solenander NB, admodum turn juvenil. ®Worte bekcästigen insonderheit datiemge , so ich oben de anno nataii Soienandri d"^ spe«vhabe : wenn er rufolge F- ekeri und anderer Dorgeden wäre im °Mr i rri gebovreni f(geso wüste ich nicht , mit war ftlr fng Rechtens Lonnng hätte sagen können : Solen»"«Mt Jahr Kf * admodum juveni» gewesen.

j ) Confiliorum medidnaiium ScAlanei V. quorum prima ante anno» 38 k Jod . P" n
ge.de Gabiano Lugduni «dit» fit cum conülii » cel . Medici Job. Montani la , 6wsüqn* quatuor ab Autore jam reccn * additas. Francofurti apud Andr . Wccheli' "

, joJ*Gaudium Marnium & Job. Aubrtum 1, - 6 Fol. Idem Liber. Hanovla apud e°sd*
^ ßü0'Fol . Ron diesem Wercke schreibt Corning 1. e. Cap . VlI. 4. Fraeclaruw 0PU‘

. o0ri '®'»um Reineri Soienandri . qui proprer medicamentotuna plunmarum v«lSö ’* ^ pe*rum perltiam poriffimum magnam eiiilimarionem fibi conciliavit , licet in illo oPermorbos noa perfcquamt.
Ausser diesen gedruckten Schriften hat Solenander noch einige nützliche Stücke vtlstlmlche aber « eine» wissen» nicht ium Druck befördert worden. Hierunter gehöre«
1 ) ve ernennend » , hoecft ; de generibu » , di8cteatlls, caufii 8t caoiwun» diffe,<nqacmodo fit pradicandum eq excremcnti »,i ) De praftamia hominit.
I ) De lae venetct .

«aall^4 ) A -motationei in priore» qalnque Tbeophrafti lihro ». Diese » Wekck isttheil» an« der eonferirunq verschiedener Manuskripten de» Theophrafti , tfteil* «u» '
0«j alt"oder von guten Freunden dem Solenander mitgetheilten Anmerckunoen. und e» ist w^ V*>7*'!,

'mercklich , daß viele Gelehrte v»r Publieirung ihrer Commenr. rlen über den \ t^ (0ttum Tode» verfahren, al» Jul . C*f. Scaliger. Job. Boiau» i Stapel Äc . Doch diel" *Wercke sind hernach noch an da» Licht gekommen. .sunter
uro in r Bücher abgetheilet hat.

) Srpcrta rcu»(jii th/tt*
' ^ f .welche » SoienfnJ
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Anhariq
Nont XLV . Dtmftag Den 8 . Novembris »757.

Zudm DukSburgisKm ^ 6ärelle- und lotelUßear»- Zttttl . .
I . Sachen / so,u »erkauffien in fiutöburg .

f l soll ad JnfUniitm des Herrn Hosrathen Dos wegen einiger rückstöndigeu Advocateu«
Kren der abgelebten Eheleuten . H . Kuipers ausgewonnene kalbe Huf Gewalvs « irf krefi»

«em Busch , und einen vor Stapel » Thor belesenen Garten , von welchen beyden Parrerkm
Tara dey Gerichte einjuftven »st , in drey Lerninen als den r - undas Novemb. , auch lovcr .
« »gehangen und t, „ Irin-. o vennino den meistbietenden , »geschlagen werden ; Cs werben m *
gleich diejenige , welche an bemelt« Pareeelen einige 'Ansprach ex quocunque capitc ju habm
vermeinen möaten , hiedurch in dem. Fristen fub pan * juri * , abgrladen .

Zue Finalistrung der Srbtheilung abgelebter Eheleuten Matthias Kreyenbrück , sollen un.
ter Affistence derer var>» deputirten Herrn , nachfolgende Parreelen, als : > ) Gin vor Stapel «
Thor neben Kuippers und Breffers Erd gelegener Garten . » ) Ein Stück Laad in der
Ruhr . Su , circa ; Viertel Morgen , z ) Sin Stück Land am Mülheim schen Wege . 4 ) Ema >to Stück an die Pöstgens . r ) Ein Stück Land am Knr

'
iplcnberg , üffenltch Samstag dm

19 November, Nachm , um j Uhr , auf der Burg im Slerbhause der Eheleuten Kreyenbrin»
dem meistbietenden verkauft werden , ,u welchem Ende so wohl Lustkragenbe Ankstnffer alr
diejenige , so an vorbenakinlen Pareeelen einigen Anspruch haben , um in tcrmino prefixo nt
erscheinen, sab p « n» jun « . abgeladrn werden .

ll . Sachen / so,u verkavffcn anfserdald Dmsdnrg .
Nachdem »st tnstantum des Herrn Gameraril und Srcretarii Pöpinghaus des Ivb . Dir «

Kerlchen Wiemanns in Lüdenscheid Garte hinterm Lohe , Land in der Wahrt und Wiese bry
Mensel Schlftmecke , welche Stücke t» roy Mhtr rpHüber ü deut astimitet , dem meistdie.
lenden fub h*ft , verkauffet werben sollen , und des Endes Termini lubhastationir auf den 1%
November , «< Deeriuber und 1 ? IanuarÜ einst,bend , benm Landaericht ru Lüdenscheid ,
aNemabl Nachmittags um » UKr , präfigiret worden ! Als können sich die Lusthabende Ans
käuffere in gemelten Termini, melde» , immaffrn in dem letzlern Termine» dem »leistbietcnvmder Zuschlag geschehen solle ; wobev »uglrich alle nnd jede » welche an vorgemclten Erbstücken
einig« Forderung , e » guoeungue « » pike es auch sehn möqte , zu haben vermeinen , hiedurch
bey Straffe ewigen stillschweiqens abgeladen werden , um solche in dem »weylen Termin»
den 1 6 December mit ihren juitificaturii» beyiubringen . Lüdenscheid im Landgericht den ifOktober 1757 .

De Voorftaander » der Gereformeerden Gcmcente van Gcnnep , eyu voorneroen « opentlycle
teverkopen 30 Malder . iSchcpelx en een 4delSpint Roge , een Malder j Schepcl Gaifttirt '

pach-tC0
sh,

^CD 5 N P vem ^er tcn Huyfe v» n Dincii Wilm > tot üffelt , ’t Naetmiddags cm 3 uuren .
«a d

die
K

Cn Rein *er* rot Gennep , is van intenrie tc laeten verkopen eenige (laegen hiepholt, en 8en Achter op de Milibeeke gelegen » waervan dag ea plaais 1* 1 na -«
^ oepbekentgemaakt worden . ,‘SPd ’ftc ?iL ® raDt kleve lasset hiemtt berank machen , daß die im Ttadts «

ftniae . welche d^ „ ? ,Ä 4^ qe dem meistbietende» öffentlich verkauffet werben sollen i die.

K
ftie*ur? btfü" t ^ -nacht , daß m dem Sterbdause des verstorbenen Herrn ZoS«

auk de«
"

» Nov
^

e - , Dorm , um 9 , und Nachm , um iwey-
Haukseratb und schöne Meublen , dem meistbietenden verkauffet werden so!' kusttragende f^sme .'t sich also ans gemelte Zeit und Ort etusinden.

November a . curr . . lullen op Eypafch - Ert binnen den Landen Wachten -
P « »1'« eu vrywillig met den ftokkenüag aen dea mceftbiedcnde eenige Numerc » op-
Boomen j verkocht worden .

rr



SEI fri , »ä InfttwUm bei Kaufmann» - irm ffftinhard Brüne aut Iserlohn eovi"
Wittib« Miseck' ndabl und deren Sohn Iodan Diederich Miseckenoahl , aufm Wipberge,"
daselbst aufm Wirberg» ; Amit Iserlohn» gelegene Miseckendahlt Suth » bestehende w -y“"

{Hof , Garten , Länderey und Berge , so von beevdeten «»imaroren auf r,o » Rtblk. 4» ^tarirrt worden , in denen dazu anberahmten und durch die hieseldst, m Iserlohn und ru"
ßheio publieiert « und affigierte proclamata bekannt gemachten termini« , den izten Ve»"
a r. , i4 Febr. und > 8 ten April a sut. , allemahl Vormittag » um ro Uhr , auf«
bevm Landgericht ailhier öffentlich au«gebotten » u»d im letzten reemwo. al« den > » ten »?*
dem mtifldietcnden »ageschiagen werben . Wodey »ugleich alle und jede , so an vorveM'
Such einige gegründete Forderung oder Ansprach iu baden vermeinen » sie möge» df

™
haben wie sie wollen , oder ex quocunque cspite herrühren , in I » nacheinander 1o>sr (<Wochen , wovon die 4 erste auf den & Novemdr , die 4 andere auf den »ten Deeemvr^ .und die 4 letztere auf den jten Januar« 175» , unter der Verwarnung » jebetma »,
gen» Glocke 10 , bevm Landgericht allhier liquidieren uod verilieieren müssen » daß
Entstehung deffe» , nachvero nicht weiter gehöret » sondern prärludieret , und ihnen ei" "
Stillschweigen auferlegct werden soll. Altena im Landgericht den uten Ortobr.hi ctufim Frau Wittiben Leleckinghau» und de Schwaan cnm„ die Erbgenad»^ ^ » ,Herren Rathmann Quiktmann» » sollen die baselbsl bev letzter « im Laden befindliche ***

p(awovon da» lntentttium uud die Spccification bevm Landgericht eingesehcn werden '""^ Agskr November a . rurr . , Vormittag » um 10 Uhr , in Iserlohn am Quittmannschenv '"
dem meistbietenden gegen daare Zahlung , öffentlich verkauffet werden . Altena »m ^
den 18 October , 7x7 . ^ ... «jsse» iWir Richter und Devsitzer de» Gericht » «u Reet , füge» hiemit jedermänniglm l» Mg «
watmaffen da » ,n derGouvcrneurstrW achter telegene , dem autgelrettenen Kampeiu» ^ «.
Hau » samt Scheune , Hintergebäudeund Garten lnder Taxa ,u ifco Rthlr ohne *>*• rit H»
tiche Reparatione» «u rechnen , gewürdiget , auf besondere» de« daiu angesetzten cur* " MAdvocati Pollmann Nachsuchung , «um Deckaus autgesetzet werden soll ; Wir subhast '^^ ppskund stellen ,u jedermänniglichen feilen «auf obged. Haut mit allen seinen Pertinentie»tarirten Summe der r « oo Rtblr ; kitireu und laden auch diejenige , so Belieben M®*" , . »ad
solche» Hau« ,u erkauffen , auf den 17 August, , 19 Oetobri» und 31 Deeembr . d- ^ ^ iitrfV
»warn gegen den letzten Teimrnnm peremtorie .Daß dieselbe in angesetztrn Terwil»» ' ' ' veiie»in Handlung Ketten , den «auf Messen , »der gewarten sollen , daß im letzte» « 'r .,, «sd6**
meistbietenden bat Hau» «ugeschiagen und nachmahl» niemand weiter dagegen geMr
Urkundlich unsere» Jnsirgrl». Gegeben Reet den a& Juni» 17 *7.

t Ul. Geld« / fo $a verleihen aofferhald DuisdurS « .^ ,0«»'
E» find einige hundert Rthlr Pupillengelder vorhanden ; « er solche gegen des

Ordnung» « massige Sicherheit gegen r pro Ccm ju negvtlirev» verlanget, kan p«
Herrn Richter Fettich in Emmerich , melden.

IV . Qtatis KäiSali, einer echaptrtenperfhhn aoffertzald $4,
©11 gewisser Johann Martin Termunck hat ro Wochen al« Jager dev de«

ron von Dedem gevienet , und ist in der Nacht vom rz. bi» r4Julü a . r . beia»«? '^ g-E
«r sich mit « erlrn von dem tzast^el gelassen , echapiret , und hat ausser dem Rock 1*'

„»riiffl
Monvur und noch ein paar Ltiefrln mitgenommen ; da nun . dergleichen Uuternev »'
straffet werde» müssen ^ so wird derselbe hiemit citiret , um ans den diese« , «*«'

uruf r
«u «cssel ju erscheinen, Ursache fiiner Lcbapade vorzustellen , und di« Monvir »« » t gyar

, ober «u gewärtigen, baß wider ihn in contumaciam erkannt werden I»•* '
vnt . sski» de» » November 1.7 sz«.

Dirse lottlllgentx Zrttnl find «u bekommen im Adärrt Corotoir «u
allen Prstämtein ^ta» Stück für 1 und r Vfirtel Smdcr

Duitbukg»
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